
Artikel im "Auerbacher Leben" ­ Monat 11 / 2008: 

Diesmal stellen w ir Ihnen Zweibrücken Oberauerbach vor: 

Dazu  geht  es  in  die  westliche  Richtung.  Oberauerbach  (PLZ: 
66482) ist ein Stadtteil von Zweibrücken in der Pfalz. 

Im September 2007 stellten wir  Ihnen den Stadtteil Niederauer­ 
bach  vor.  Direkt  daneben  liegt  der  Stadtteil  Oberauerbach,  der 
Ende 2005 1.393 Einwohner hatte. 

Der Ort liegt in einem Talknoten von Ohmbach und Wiesbach, der 
ab hier bis  zur Mündung als Zweitnamen auch Auerbach genannt 
wird. 

Das 972 als Klostergut von Hornbach genannte "Urebach" meint den alten Kern des heu­ 
tigen  Niederauerbach.  Da  dieses  1382  "alto  urebach"  genannt  wurde,  kann  als  sicher 
gelten, dass zu dieser Zeit Oberauerbach entstanden war. Es gehörte zunächst teils den 
Grafen von Zweibrücken und teils den Herren von Orlebach, später denen von Helmstatt 
und ab 1482 den Grafen von Zweibrücken­Bitsch bis zu deren Aussterben. Danach wurde 
der Ort als Ganzes dem Herzogtum Pfalz­Zweibrücken zugeordnet. 1972 erfolgte die Ein­ 
gemeindung nach Zweibrücken. 

Über die Stadt Zweibrücken und deren Geschichte haben wir  im Auerbacher Leben Au­ 
gust 2007 und im Internet auf der Seite "weitere Auerbachs" des Kur­ und Verkehrsver­ 
ein Auerbach 1866 e.V. Bensheim­Auerbach berichtet. 

Die Anfahrt nach Oberauerbach und Zweibrücken kann über die Autobahn BAB 6 in Rich­ 
tung Saarbrücken bis zum Kreuz Neunkirchen und dann auf der BAB 8 Richtung Zweibrü­ 
cken / Pirmasens erfolgen. 

Wir danken Herrn Karl Schlosser, Niederauerbach für das Interesse und die Versorgung 
mit  Informations­  und Bildmaterial;  weitere  Auszüge  für  diesen  Artikel  entnahmen wir 
den Internetseiten der Stadt Zweibrücken und dem von Wikipedia. 

Zur  Abwechslung  wollen  wir  Ihnen  heute  noch  zwei  Flüsschen,  mit  Namen  "Auer­ 
bach"  vorstellen: 

PLZ 36381: Der Auerbach bei Schlüchtern­Niederzell in Hessen. 

Die Kinzig bildet bis Schlüchtern die Grenze zwischen dem Naturpark "Hessische Rhön" 
und dem Naturpark "Hessischer Spessart". Die Quelle  liegt in der Nähe des "Schwarze­ 
born" bei Oberzell; bei Steinau­Niederzell fließt der Auerbach in die Kinzig. 
Die Bilder des Auerbachs verdanken wir Herrn Alfred Auerbach aus Bad Orb. 

PLZ 57334: Das Auerbachtal bei Laaspe­Feudingen in Nordrhein­Westfalen. 

Im südwestfälischen Rothaargebirge bei Laaspe­Feudingen in der Nähe der Quellen von 
Lahn, Eder und Sieg entspringt der Auerbach und fließt direkt am schönen Garten des 
Hotels "Im Auerbachtal" www.Auerbachtal.de vorbei, im Ort Feudingen mündet der Fluss 
in  die  Lahn.  Von  hier  aus  können  umfangreiche  Wanderungen  zum  Wanderweg 
Rothaarsteig,  Ilsetal,  den  Lahnhöhenweg  und  den  Wittgensteiner  Schieferpfad  unter­ 
nommen werden.

http://www.auerbachtal.de/


Wir  möchten  Sie  auch  auf  die  Seite  "Weitere  Auerbach..."  auf  unserer  Homepage 
www.Bensheim­Auerbach.de hinweisen. 

Viel Spaß beim Stöbern auf unserer Internetseite und dem Besuch der anderen Auer­ 
bachs! 

Ihre Bernd G. Fahl (Beisitzer und Webmaster) und Manfred Zander (Vorstandsmitglied).

http://www.bensheim-auerbach-bergstrasse.de/

